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Bücher

Christian Munger

Seidenstrasse in China heute
Norderstedt: Books on Demand, 2013, ISBN 978-3-8391-4244-8

Xingjiang, die nordwestlichste

Provinz Chinas, ist durch
seine ständigen Unruhen gegen
die Han-Chinesen bekannt, die

im Zuge einer massiven An-
siedlungspolitik Pekings die

Uiguren zu einer Minderheit in
ihrem eigenen Landen werden
liessen und die sich gegen die

Unterdrückung ihrer Sprache
und ihrer Traditionen wehren.
In Europa indes sind diese

Vorgänge kaum bekannt, umso
mehr ist das Taschenbuch eines

Schweizer Schriftstellers zu be-

grüssen. Er bereiste vor wenigen

Jahren 60 Tage lang über
6000 km das Gebiet, und in
einer Art Tagebuch berichtet er
über seine vielen interessanten
Erlebnisse und seine Beobachtungen

der Einheimischen Xin-
jiangs, welche dem Leser
aufschlussreiche Einblicke in deren

Mentalität und allgemeines
Leben vermitteln. Unbestritten
hat Peking sehr vieles für die

Modernisierung der Region ge¬

tan, die Hauptstadt Urumchi
mit ihren Wolkenkratzern und
zwei guten Universitäten ist
das beste Beispiel. Der ständige
Ressourcenmangel, der
ungeordnete Verbleib von Atommüll
gehören zu den überaus vielen

Schattenseiten. Das heutige

Xinjiang verfügt über viele

Facetten, es ist ein Land vielfältigen

Umbrüchen. Wohin diese

gehen, bleibt abzuwarten.

Friedrich-Wilhelm Schlomann

Silvia Hess und Benjamin Hitz

Schauensee
Kriens: Pro Schauensee und Museum im Bellpark, 2013, ISBN 978-3-9523729-3-7

Schloss Schauensee, allen
Besuchern und Besucherinnen

des Pilatus von Kriens aus
mindestens de vue vertraut —

ist eine Zierde des Landes und
ein Zeuge seiner Geschichte.
Die aus Anlass des 50.

Jahrestags des Erwerbs durch die
Gemeinde Kriens erschienene,

gediegene Schrift macht dem
«Schlössli» Ehre. Erster bezeugter

Besitzer war Ritter Rudolf
von Schauensee, der ab 1282

in den Urkunden auftaucht
und jedenfalls reich und fromm

genug war, Pilgerfahrten zu
unternehmen und Klöstern in
seinem Testament mit
Landgütern zu bedenken. Drei
Jahrhunderte danach machte der

Luzerner Patrizier Hans von
Mettenwyl aus Schauensee die
schmucke Anlage, die heute
noch zu bewundern ist.
Privatbesitz wechselnder patrizi-
scher Familien, und als solcher

im Bauernkrieg 1653 geplündert,

brachten die Meyer (von
Schauensee) das Schloss 1835
in ihren Familien-Fideikom-
miss, eine unveräusserliche

Stiftung, ein. Aber Dauer ist nicht
von dieser Welt, am wenigsten

wo Geld fehlt und nie¬

mand die Pfändung des

Nutzungsrechts durch Gläubiger
verhindern kann. Trotz erheblicher

Opfer einzelner
Familienmitglieder und Mieter und
trotz Verkäufen wie 1945 der
Bibliothek, liess sich der
Niedergang von Haus und Bewohnern

nicht aufhalten. Der letzte

Mieter (1959-1963) Ernst
Brunner tötete sich schliesslich

1970 selbst und vermied

so, in den unvermeidlichen
Konkurs der von ihm
gegründeten Bank Brunner &
Cie. gezogen zu werden,
deren Verwaltungsratspräsident
Oberstdivisionär Max Waibel
(«Sunrise» 1945) aus Scham
ebenfalls freiwillig aus dem
Leben schied. Ähnlich
tragisch schien sich das Ende
des Schlosses zu gestalten. Es

blieb nur noch die Uberbau-

ung des ganzen Schlosshügels
und Schauensee wäre, ob als

Gebäude ohne Umschwung
erhalten oder nicht, zur blossen

Erinnerung geworden.
Dass es nicht dazu kam, ist
einem Aktionskomitee zu
verdanken, das am 9. März 1963
eine rund 2000 Personen starke,

liberale und konservative,

im besten Wortsinn überparteiliche,

Krienser Abordnung
nach Luzern führte, um dort
vom Regierungsrat die

Zustimmung zum — an und für
sich unmöglichen — Verkauf
des Schlosses und des Umge-
ländes aus dem Fideikommiss

an die Gemeinde zu erwirken.
Ein halbes Jahrhundert ist seither

ins Land gegangen und
Kriens hat zu seinem, 1969 —

1981 und 2000 renovierten,
Eigentum so gut Sorge getragen

wie irgend ein Vorgänger
im Besitz. Schauensee wird
heute für kommunale Anlässe

genutzt und an Dritte vermietet.

So ist das «Schlössli» seit

Jahren Ort der Beförderung
der Adjutanten der Schweizer
Armee. Die bewundernswerte

Haltung einer ganzen
Gemeinde über mehr als fünf
Jahrzehnte validiert aufs Schönste
das Diktum Johann Heinrich
Pestalozzis, welcher 1794 auf
Schauensee bei seinem Freund
Franz Bernhard Meyer zu
Besuch war: «Der Mensch vermag
unendlich viel, wenn er nur
will.»

Jürg Stüssi-Lauterburg
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